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Herren Kreisklasse D Staffel 1

TSV Gaiberg : 1. TTC Ketsch IV 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:15 Uhr

Hauptmann, Jakob, Schmitt und Bittel bleiben gegen den 1. 
TTC Ketsch IV ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gaiberg im Spiel der Herren
Kreisklasse D Staffel 1 gegen den 1. TTC Ketsch IV umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Sieg gegen Kockel / Slavik zeigten Hauptmann /
Jakob ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischten Schmitt / Bittel ihre
Gegner Krämer / Sandukas beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Hauptmann machte mit
Jürgen Slavik beim 14:12, 12:10, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kurt-Joachim Kockel zeigte Erwin Jakob
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Jakob mit einem 11:0 über Kockel hinwegfegte. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Dorin Schmitt machte mit
Sophocles Sandukas beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Volker Bittel
hatte daraufhin seinen Gegner Felix Krämer beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Jürgen Hauptmann war im Einzel gegen Kurt-Joachim Kockel nicht
zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kockel nun 3 Siege bei 7 Niederlagen aus. Beim 11:13, 11:8,
11:8, 11:5-Erfolg gegen Jürgen Slavik kam Erwin Jakob nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher wenig Gegenwehr bekam Dorin Schmitt bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Felix Krämer. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TSV Gaiberg 9 Punkte, 1. TTC Ketsch IV 0 Punkte. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Volker Bittel gegen Sophocles Sandukas nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 10:12, 11:6, 12:10 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Somit hat Bittel nun 5 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2023 gegen den
TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV, während der 1. TTC Ketsch IV am 13.12.2023 gegen den TSV
Rettigheim III antritt.

 Statistik:
 TSV Gaiberg

Doppel: Hauptmann / Jakob 1:0, Schmitt / Bittel 1:0 
Einzel: J. Hauptmann 2:0, E. Jakob 2:0, D. Schmitt 2:0, V. Bittel 2:0 

 1. TTC Ketsch IV
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Doppel: Kockel / Slavik 0:1, Krämer / Sandukas 0:1 
Einzel: K. Kockel 0:2, J. Slavik 0:2, F. Krämer 0:2, S. Sandukas 0:2


